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Betreff 
 
Radwegsituation Meindorfer Straße 
 
Durch eine Pressemitteilung wurde die Bevölkerung darüber in Kenntnis gesetzt, dass der kombi-
nierte Fuß- und Radweg entlang der Meindorfer Straße zwischen dem Kreisverkehr Siegstraße und 
der Einmündung Von-Galen-Straße umgewidmet wurde. Radfahrer müssen nun auf der Fahrbahn 
gemeinsam mit PKW und LKW in Richtung Meindorf fahren. In Richtung Kreisverkehr Siegstraße 
wird die Nutzung für Radfahrer geduldet. Begründet wurde diese Maßnahme mit einem Verwal-
tungsgerichtsurteil und der Behauptung, dass wegen vieler Verkehrsunfälle auf diesem Rad-
/Fußweg Handlungsbedarf bestand.  
 
Daraus ergeben sich folgende Fragen: 
 
 
Fragestellung: 

1. Welches Gerichtsurteil erfordert eine solche Maßnahme? 

2. Wer ist für die Herstellung und den Unterhalt dieses Rad-/Fußwegs zuständig? 

3. Bitte übermitteln Sie uns eine Statistik, aus der die Summe der Unfälle und Verletzten 
für den Zeitraum der letzten 5 Jahre ersichtlich ist.   

4. Hat die Verwaltung die Möglichkeit der Ertüchtigung dieses Rad-Fußweges geprüft; 
wenn ja mit welchem Ergebnis? 

Ihr/e Gesprächspartner/in: Claudia Feld-Wielpütz, Guido Bonerath, Werner Müller, 
Johannes Radke, Axel Grzeszkowiak, Wilfried Quadt 
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5. Der Radweg wird von einer großen Anzahl Schülern des RSG als Schulweg genutzt. 
Ist die Verwaltung der Meinung, dass die Gefährdung der Schüler, aber auch anderer 
Bürger, durch diese Maßnahme nicht erhöht wird? 

6. Die Meindorfer Straße wird in dem Abschnitt zwischen dem Kreisverkehr Siegstraße 
und Bahnhof Menden sehr stark von Schwerlastverkehr frequentiert. Radfahrer wer-
den, insbesondere im Bereich der Querungshilfe, wegen der Verengung gefährdet. 
Welche Maßnahmen werden von der Verwaltung zum Schutz der Verkehrsteilnehmer 
ergriffen? 

 

Wir bitten die Fragen auch schriftlich zu beantworten.  
 
 

Claudia Feld-Wielpütz  Guido Bonerath  Werner Müller 
 
 
Johannes Radke   Axel Grzeszkowiak  Wilfried Quadt 

 
 
 
 


